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SCHWEIZERISCHE ILLUSTRIERTE HALBMONATSZEITSCHRIFT

51. /a/irgang Zürich, I. Januar 1948 He/i 7

Bas
neu? Jaljr
im Barff

Z(Z/rec2 fluten6erger

Im Kirchturm sang das Glockenspiel :

«Ein neues Jahr, ein neues Ziel!»

Jetzt ist's auf einmal seltsam still,

Weil sich das Dorf besinnen will.

Das Neue Jahr geht zag gassein.

«Willkommen!» sagt der Lampen Schein;

Aus jedem Grusswort klingt's heraus:

«Komm mit Ich habe ein warmes Haus.»

Der Mond, der mit den Dächern spricht,

Lacht ihm verstohlen ins Gesicht.

Der fremde Gast muss stillestehn

Und heitern Mutes in sich gehn.

Nun schallt ein Lied aus Kindermund:

«Komm, Neues Jahr, mach uns gesund!»

Kein Stimmlein, das nicht glüht und schwillt —

Die Bitte ist schon halb erfüllt.

Mein Dorf, nimm alle Zeichen wahr!

Es ist kein ungesegnet Jahr,

Das du trotz mancher Sorge Last

So froh und lieb empfangen hast.
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neue Jahr
im Dorfe

Im Xirelturm sanA 633 Oleelenspiel:

«Lin neues dalr, ein neue3 Äel!»

detz:t ist's nul einmal seltsam still,

^Veil siel das Deri besinnen ^vill.

Das l^eue ^salr Zelt s^aZ Aassein,

â'illlcommen!» saßt cier Dampen Lcltein;

^.us federn Orussvvert llinAt's leraus:

«Xomm mit! Ick liabs ein warmes Haus.»

Der lVlend, der mit den Däelern sprielt,

Daelt ilm verstellen ins Oesielt.

Der kremtls Last muss stillsslelin

Dncl Keilern Blutes in sielt ßeltn>

llun selallt ein Lied aus Kindermund:

«^omm, lieues àsalir, maelt uns gesunci!»

Kein Ltimmlein, das nielt Alült und selvvillt —

Die Litte ist selten kalb erküllt,

^Vlein Deri, nimm alle ^eielen ^valr!

Ls ist lein unAeseAnet dulr,

Das <lu tret? mancltsr LorZe Last

3e Irol und liel emplangen last.

121


	Das neue Jahr im Dorfe

